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Wenn ich z.B. daran denke, wie in unserer Schule die Schüler/innen miteinander umgehen, fühle ich mich....
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Passendes Gesicht bitte ausmalen!

Wenn ich z.B. daran denke, wie in unserer Schule ....... NE—

a) die Schiiler/innen miteinander umgehen, flihle ich mich:

=
N

sehr wohl wohl geht so unwohl sehr unwoh!

*

0
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b) Lehrer/innen und Schiiler/innen miteinander umgehen, fiihle ich mich:

~
‘ . . o o
sehr wohl wohl geht so unwohl sehr unwohl
c) der Unterricht gestaltet wird, fiihle ich mich:
NS
o ~
&
sehr wohl wohl gehtso unwohl sehr unwohl
d) die Schule aussieht, fiihle ich mich:
N, 7~
Ll ~
&
sehr wohl wohl gehtso unwohl sehr unwohl

e) auf meine Probleme eingegangen wird, fiihle ich mich:

';\r\
e

sehr wohl wohl gehtso unwoht sehr unwohl
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Klasse:

Bitte jeweils_drei fiir Dich wichtige Sachen aufschreiben:

p ' WW\ Ich fihle mich in der Schule wohl, weil.......
Schatzkiste

Hier gehort alles rein, was
toll ist, gut lauft und dazu
beitragt, dass du und deine
Mitschilerinnen und Mitschiiler
sich wohlfithlen kénnen.
Das soll so bleiben! | .
( Wohlfithien hangt auch 3
hvon Kleinigkeiten ab.)
LAY

Hier kommt alles rein, was
mies lauft und dazu beitragt,
dass du oder deine

b. Mitschiilerinnen und
Mitschiiler sich unwohl fiihlen.

Das soll verandert

C. ' werden!
( auch Klsinigkeiten zahlen...)

o

.‘ Pl .
3[1 Meine Wiinsche, damit sich alle wohlfiihlen ........
Quelle
a.

Das ist der Ort Deiner
Sehnsiichte und Ideen, die das
Wohlfiihlen aller in der Schule
verbessern wilrden. b .
Sie sollen bekannt
werden! c

{ auch ein klsiner Stein zieht
im Wasser groBe Kreise....)






Ergebnisse der Wohlfühlbefragung – Entwurfsfassung November 2008
Vorbemerkung

Mit dem Schuljahr 2008/09 wurde an der Heinrich-Heine-Gesamtschule nach finnischem Vorbild ein Ausschuss für Schülerfürsorge eingerichtet. Als Beraterin konnten wir die aus Finnland stammende Diplompädagogin T. Koskus-Gärtner gewinnen. 

Aus Schülersicht bedeutet Fürsorge, dass

· die Schule ein sicherer und angenehmer Platz zum Arbeiten ist,

· sie die Beratung und Obhut bekommen, die sie täglich brauchen,

· sie die Hilfe bekommen, die sie in problematischen Situationen brauchen.

Der Ausschuss will dazu beitragen, die Aufrechterhaltung des Wohlbefindens in der Schule zu sichern und sich darum bemühen, frühzeitig im präventiven Bereich die unterschiedlichen Behinderungen des Lernens - Lernschwierigkeiten und andere Probleme -  zu erkennen und rechtzeitig erforderliche Interventionen koordinieren. 
„Alle pädagogischen Möglichkeiten sollten dahingehend ausgeschöpft werden, Schülerinnen

und Schüler zu befähigen, ihr Selbstwertgefühl zu entwickeln, ihren Lebensmut zu fördern, sie zu aktiver und kreativer Lebensgestaltung zu motivieren und sie konfliktfähig für die

Bewältigung schwerer Lebensphasen zu machen.“

WHO 1994

Ziel: 
Alle Schüler/innen sollen Schule als eine angenehme Lernumgebung erleben, in der sie Unterstützung und Hilfe bekommen, wenn diese benötigt wird.


Dies beinhaltet u.a. 

·    Förderung des ganzheitlichen – physischen, psychischen und soziale Wohlbefindens der ganzen Schulgemeinschaft

·    Förderung einer Kultur des Sich-Kümmerns um andere und einer positiven Wechselwirkung in der Schulgemeinschaft

·    Sicherung gleichberechtigter Lernchancen für alle und Erkennen von Lernschwierigkeiten

·   Lösungssuche zur Unterstützung der Schüler/innen, die besondere Hilfe benötigen.

Aufgaben: Koordination von Schülerfürsorge, Sich kümmern um das physische, 



    psychische und soziale Wohlbefinden von Schüler/innen

Dies beinhaltet u.a.

· eine sichere und gesunde Lernumgebung schaffen
· psychische Gesundheit schützen

· Ausgrenzungsrisiken vermeiden

Alle Maßnahmen sollen in Zusammenarbeit mit Klassenlehrer/innen, Sozialpädagogen, Familien, Jugendhilfe und anderen Experten entwickelt werden. Jeder kann beantragen,

dass Probleme, die die Gefährdung des Wohlbefindens der Schulgemeinschaft, einzelner Klassen oder Personen betreffen, vom Ausschuss behandelt werden.

Fürsorgeteam
a) Kernteam

Schulleitung, Sozialpädagogen, Vertrauenslehrer/innen, Schulpsychologe, Schulvermeidungsbeauftragter, 

b) Erweitertes Team

Klassenlehrer/innen, andere Lehrkräfte, außerschulische Experten, Sozialer Dienst, Kontaktpolizist, Erziehungsberechtigte, Schüler/innen

Die Wohlfühlbefragung
Als erste Maßnahme des Fürsorgeausschusses wurde eine Befragung zum Wohlbefinden an der Heineschule durchgeführt, mit dem Ziel, einen Überblick über die aktuelle Situation an der Schule zu erhalten und Anregungen für Planung und Durchführung von Maßnahmen zu erhalten, die eine Verbesserung des Lernklimas unterstützen.

Auf Anregung von Frau Koskus-Gärtner hat der Ausschuss dazu zwei einfache Fragebögen entwickelt, die das allgemeine Wohlbefinden feststellen und dazu detaillierte Vorschläge für Veränderungen bzw. auch Beibehaltung bestimmter Elemente abfragen sollten. 
Leicht verändert werden beide Bögen auch dem Kollegium und den Eltern vorgelegt, damit ein Gesamtbild entsteht.  Die Auswertung wurde vom Fürsorgeausschuss vorgenommen. Die Befragung wurde für alle Beteiligten anonym durchgeführt, bei den Schülerinnen und Schülern nach Geschlecht getrennt ausgewertet. 

Schülerfragebogen 1+2 :
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Wenn ich z.B. daran denke, wie in unserer Schule Lehrer/innen und Schüler/innen miteinander umgehen, fühle 

ich mich ....
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Wenn ich z.B. daran denke, wie in unserer Schule die Schüler/innen miteinander umgehen, fühle ich 

mich ...


Ergebnisse der Schülerbefragung

Teilgenommen haben an der Befragung alle Klassen mit insgesamt 420 Kindern, davon 211 Mädchen und 209 Jungen.
Fragebogen 1 (Allgemeines Wohlbefinden )
Frage 1: Das Verhältnis zwischen Schülerinnen und Schüler sollte bewertet werden.
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Wenn ich z.B. daran denke, wie in unserer Schule auf meine Probleme eingegangen wird, fühle ich 

mich...


Frage 2: Das Verhältnis zwischen Lehrer/innen und Schüler/innen sollte bewertet werden.
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Wenn ich z.B. daran denke, wie in unserer Schule Lehrer/innen und Schüler/innen miteinander 

umgehen, fühle ich mich ...


Frage 3: Die Gestaltung des Unterrichts sollte bewertet werden
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Wenn ich z.B. daran denke, wie in unserer Schule der Unterricht gestaltet wird, fühle ich mich ....


Frage 4: Das Erscheinungsbild der Schule sollte bewertet werden
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Wenn ich z.B. daran denke, wie die Schule aussieht, fühle ich mich ....


Frage 5: Der Umgang mit individuellen Problemen sollte bewertet werden
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Wenn ich z.B. daran denke, wie auf meine Probleme eingegangen wird, fühle ich mich ....


Fragebogen 2 ( Schatzkiste, Papierkorb und Quelle )
Das Ranking entspricht der Häufigkeit ihrer Nennungen auf den Schülerfragebögen 

In die Schatzkiste der Jungen gehören:

1.Nette Lehrerinnen und Lehrer

2.Nette Mitschülerinnen und Mitschüler

3.Freunde, die an der Schule sind

4.Die Schulmensa
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5.Guter Unterricht,

6.Die Pausenregelung

7.Dass die Schule gewaltfrei ist

In die Schatzkiste der Mädchen gehören:

1.Nette Lehrerinnen und Lehrer

2.Nette Mitschülerinnen und Mitschüler

3.Freunde, die an der Schule sind

4.Tolle Kurse im Ganztagsbereich

5.Die Schulmensa

6.Guter Unterricht

7.Dass die Schule gewaltfrei ist

In den Papierkorb der Jungen gehören:

1.Ärgern von Mitschülern
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2.Strenge, unfreundliche Lehrerinnen und Lehrer

3.Gewalt

4.Lärm

5.Zu wenig Sport-/Musik-/Kunstunterricht

6.Unterricht bis 14.00 Uhr

7.Unsaubere Toiletten

8.Zu hohe Cafeteriapreise

In den Papierkorb der Mädchen gehören:

1.Schimpfende, unfreundliche Lehrerinnen und Lehrer

2.Unsaubere Toiletten

3.Ärgern von Mitschülern

4.Beleidigungen und Mobbing

5.Lärm

6.Streitereien

7.Hässliche Klassenräume

8.Unterricht bis 14.00 Uhr und zu viele Hausaufgaben

In die Quelle der Jungen gehören:

1.Weniger Streit/weniger Gewalt

2.Mehr Sportunterricht

3.Mehr Freizeit- bzw. Pausenangebote
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Das ist der Ort Deiner
Sehnsiichte und Ideen, die das
Wohilfiihlen aller in der Schule
verbessern wiirden.

Sie sollen bekannt
werden!

(auch ein kleiner Stein zieht
im Wasser groBe Kreise....)




4.Eine renovierte Schule

5.Früher Unterrichtsschluss

6.Weniger Hausaufgaben

7.Gestaltung der Klassenräume

8.Neue Schulmöbel

In die Quelle der Mädchen gehören:

1.Weniger Gewalt

2.Klassenraumgestaltung

3.Weniger Hausaufgaben

4.Mehr Zusammenhalt und nette Mitschüler

5.Neue,saubere Mädchentoiletten

6.Eine renovierte Schule

7.Nettere Lehrerinnen und Lehrer

8.Nicht mehr bis 14.00 Uhr Unterricht

Ergebnisse der Lehrer/Lehrerinnen-Befragung

Teilgenommen haben 24 von 33 KollegInnen. Auch diese Befragung wurde anonym durchgeführt.

Fragebogen 1 (Allgemeines Wohlbefinden )
Frage 1: Das Verhältnis zwischen Schülerinnen und Schüler sollte bewertet werden.
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Wenn ich z.B. daran denke, wie in unserer Schule der Unterricht gestaltet wird, fühle ich mich...


Frage 2: Das Verhältnis zwischen Lehrer/innen und Schüler/innen sollte bewertet werden.
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Wenn ich z.B. daran denke, wie die Schule aussieht, fühle ich mich...


Frage 3: Die Gestaltung des Unterrichts sollte bewertet werden


Frage 4: Das Erscheinungsbild der Schule sollte bewertet werden


Frage 5: Der Umgang mit individuellen Problemen sollte bewertet werden


Fragebogen 2 ( Schatzkiste, Papierkorb und Quelle )
Das Ranking entspricht der Häufigkeit ihrer Nennungen auf den Schülerfragebögen 

In die Schatzkiste der Lehrer/innen gehören:

1. Tolle Kolleg/innen
2. Nette, freundliche Schüler/innen

3. Viel Freiraum für Unterrichtsentwicklung und Gestaltung

In den Papierkorb der Lehrer/innen gehören:

1. Der Zustand des Lehrerzimmers

2. Hektik/Stress

3. Ständig neue Aufgabenstellungen

In die Quelle der Lehrer/innen gehören:

1. Neue, junge Kolleg/innen

2. Faire, offene Gespräche

3. Renovierung des Lehrerzimmers
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